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Qualitätsfähigkeit zertifiziert

VDBUM—Akademie

mit neuem Programm
Stnhr (ABZ). — Die VDBUM-Akademie

hat ihr neues Weiterbildungsprogramm

2016/2017 erweitert. Damit bietet der
Verband der Baubranche, Umwelt und

Maschinentechnik wieder eln umfassen-

des Paket zum Know-how—Transfer an.

‚Die VDBUM-Altademie hat sich als zur

verlässiger Farmer für praxisorientierte
Weiterbildungsangebote etabliert“, sagt
Schulungsleiter Thorsten Schneider „In
den Bereichen der Arbeitssicherhelt und

Technik bietet sie Schulungen für An

wender und Nutzer von Baumaschinen.

Geräten und Anlagentechnik an. die ein

rechtssicheres Arbeiten ermöglichen.

Weiterbildung auf höchstem Niveau ist
dabei gewährleistet, denn alle Ausbilder,

Trainer und Referenten sind selbst Fach-

Ieute aus der Praxis}

Kernstück des Weiterbildungsangebots

istdie Qualifikation zur .Bel'ahigten Per

‚l dlei’rüfung der nie b ‘ g  

.. ‚a -.

Architekten- und Pianertag

Erstmalig wird das VDBUM WeIrTrai—
nlngdas Weiterbildungsmanagement ab-
runden.

Als Ergänzung zu den Grundschuiung

(Theorie und Praxis) und Aufbauschuv
Jungen (Theorie, empfohlen alle drei

Jahre) wird es in den Themenbereichen

.Befähigte Person zur Prüfung von Erd»
beumaschinen, Straßenbaumaschinen,

Turmdrehkranen, Fluriörderzcugen und

Ladungssicherung“ angeboten.
An neue Themen kommen hinzu die

.Befahigte Person zur Pn‘ifung von An

schlagmittein und Lastaufnahmemitteln"
(erstmalig in Kombination), die dreitä-

gige Schulung zur „Befähigten Person
zur Prüfung von Bauhofgeräten (Zusam-

menfassung der Themen Beiihigte Per»
son zur Prüfung von Flurtorderzeuge,

Türen und Tore, Container und Leitern 

 
  

Nachverdichtung
im urbanen Kontext

Büdelsdorf (ABZ). — Das Limit der

‚(RelDensiiication' ist noch lange nicht
erreicht. Auch wenn sich viele Städte flä-
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Rohr- und Leitungslnu

Der Hamburger Flughafen er-

neuert sein Hauptvorfeld - inklu-

sive Regenwasserkanalisation.

 

 
Bei Natursteinarbeiten am Berli—

ner Schloss setzt die ausfüh-

rende Firma auf MWM-Libero.

Kleingeräte und Werkzeuge

 
Fein stellt neue Kernbohrma-

schinen für den Werkstatt— und

Montageeinsatz vor.

chenmäiiig kaum weiter ausdehnen kön-

nen, sind die physischen Grenzen noch

lange nicht erreicht: „Nachverdichtung“
heißt das Zauberwort. Stadt und Land-

flucht, demografischer Wandel, bezahl-
bares Wohnen - all das macht ein

Umdenken und bauen nötig. Wie die

Mchverdlchnrng umgesetzt werden
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Das Capllollo de La Habana, Kuha_ wird als internalmnale’ pm‘smger 2016 mit dem BernhardrRemmers PTFJS ausgezeichnet

mm PnsrlsAvAGEEv FOTOLIA (JUNI

Eernhard-Remmers-Preis

Erstmals zwei Sieger gewählt

Leipzig (ABZ). — Zur Bewahrung aller
Baukultur benötigt man nicht nur fach

liebe Expertisen und High—TechAProdukte

sondern auch gesellschaftliche Rose

nanz. Diese wird es anlässlit h des Fest-

akts zur O. Verleihung des Bernhard

Remnters'l’reises um III Ntm-mbpr ge-

hen. Die alle mm Mm Im Rahmen der

in Leipzig st.|lll|lirfi>lltit‘tl Messe .denk

mal“ “‘rgelient' Aus/vichnung prämierl

herausragende Leistungen in der band
werklichen Baudenkmulpnege. Auch die

ses Jahr hat die Iäxpertenjury im Auftrag

der BernhardrkemmemrAkademie als 0r-

ganisatorin des Wettbewerbs zahlreiche
Baudenkmalpmiekte begutachtet.

Erstmals kamen dabei glelchzwei Sie-

ger heraus: In der Kategorie ‚National‘

geht der alle zwei Jahre veriiehane Bern—
hard-Remmers-Prels 20i6 an dle beteilig-

ten Handwerker, Architekten, Planer und

den Investor des Palmengarten Palais in

Leipzig. Als internationaler Preisuäger
wird die intensive und erfolgreiche Zu-

sammenarbeit zwischen Handwerkern.

dem Planer und dem Oficina del Histo—

riador, Ciudad de La Habana bei der Res-

murierung des Kapltols in der kubani-
sehen Hauptstadt Havanna durch Walter

Bau richtet, Beirats-Vorsitzender der Bern»

hard—Remmers—Akademie, ausgezeichnet.
Beide Projekte punkteten durch die

erstklassige Umsetzung der Instandset-
7ungskonzepte und vor allem durch die
vorbildliche Kooperation von Restaurato

ren, Planern und Behörden. So kann das

lange leer stehende ieipziger Palmengar-
ten Palais inzwischen als gelungenes Sar

nierungsbeispiel für denkmalgeschützte
Bauten des frühen 20, Iahrhunderts gel-

ten. Beim Capitollo Nactional de la Ha-
band bestand eine große Herausforde

rang des Instandstandsetzungskonzepts

darin, die kubanischen Verarbeiter vor
Ort intensiv für die anspruchsvollen Riss!

taurierungsarbeiten zu schulen,
Im Rahmen einer vom friiheren TV-

Moderator Ludger Abeln geleiteten (Je

Kongress und Messe Arbeitsschutz Aktuell

 

 

.‚ um ii.bis n. 0k—

'nII.nnlnnn das ausAKongfms

und luchmew- ht'slt‘iltillii‘ Präventions-

fnrum Arbeitsschut/ Aktuell statt. Nahezu

300 Aussteller aus 17 Ländern präsentie

ren hier Innovationen für Sicherheit am

Arbeitsplatz und gesundes Arbeiten, so
der Veranstalter, die Hinte GmbH. Mit er

warteten 12 bis i5000 Besuchern wird

die Arbeitsschutz Aktuell auch in diesem

Jahr zum Treffpunkt von Experten, Ent-

scheidern, Praxisprofls und Medienver-

tretern aus ganz Europa rund umdas Me

gathema ‚Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit“. Der Fachkongress umfasst

16 Themenblöcke und steht unter dem

Motto „Ist Arbeitsschutz noch aktuell?“.

Nie zuvor stellte ein Kongress den Status

Otto des Arbeitsschutzes im Hinblick auf

www. mobile-raumcontainer. de

kann und welche Vor und Nachtelle so-

wie Möglichkeiten sich dadurch ergeben,

darüber sprechen vier International re

nominierte (Innen-lArchitekten In Ihren

Fachvorträgen auf dem siebten Aco
Hochbau Architekten- und Planertag am

22. September in Büdelsdorf.

U. a. werden Jacob van R115 (MVRDV),

Anna Lundqvist (Man matte land), Ihr-

gen Mayer H (J. Mayer H.) und Peter L.
Wllson (Bollesowuson) über das Span-

nungsfeld zwischen Architektur, Land-
schaff und Kunst - immer mit einem Sei-

tenblick auf das Wasser — referieren.

Ergänzt wird der Architekten- und Pla-
nerlag, der in Kooperation mit der AIT

durchgeführt wird, durch das neue For-
mat ‚liest Practlce im Dialog: Entwurf

und Detail“. In dieser Reihe, die jährlich

mit wechselnden Schwerpunkten fortge-

setzt werden wird, spricht in diesem Jahr

u. a. Jan Stürmer (Stürmer Murphy Archil

tekten, Hamburg) im Detail über das Pro-

jekt ‚Hotel Fontenay“.
Florian Boer (De Urbanisten, Rotten

dam) gibt Einblicke in die Planung des
Water Square Benthempioln und Axel

Klapka (kt landschaflsardiioekten Kuba
KIapka, Berlin) erläutert detailliert die
Gesamterschließung der Außenanlagen

an der Uni Kassel. Ein gemeinsamer lie-

such der zeitgenössischen Kunstausstel-

lung NordArt, der größten liihrilch wie-
derkehrenden Kunstausstellung In den

imposanten Hallen der ehemaligen Gie-
Beruf in Bildeisdorf, wird In das Pro—

grlmm inwgrlert. Die Teilnahme Ist kos-

unfrei, zwischen Hamburg und Bildals-
darf wird ein Shuttle-Service eingerich—

tet. Mehr Informationen unter architek—

ten-planertagOaIt-onlineda.

seine „Zukunftstauglichkelt‘ so intensiv

auf den Prüfstand. Zahlreidie Side Evenm

die ergänzend zum Kongress stattfinden,

richten sich mit Vorträgen, Workshops

und Diskussionsforen an spezifische Ziel-

gruppen.So bietet das Regionaiforum Prä-
vention in der Region über den gesamten

Messezeltraum ein umfassendes Work‘

shop- und Vertragsangebot, das sich spe-
ziell an Mitarbeiter und Personalverant-

wortiiche aus Handel, Handwerk und In-

dustrie richtet Veranstalter des Regional-

forums ist die ArbeitsschutzPartnerschaft

Hamburg PPE Event der Fachtag Er Fach—
händler von Produkten und [Äsllngen aus

dem Befolch des Arbeitsschutzes bietet

Teilnehmern aus ganz Deulschiand, Osten

reich und der Schweiz am II. (himm- ein

Vortrags- und Diskussionsforum zu ‚k.
tuellen Themen der Branche. FeuerTRUlZ

im Dialog - Arbeitsschutz Akme“ rm-

Brandschutzbeauftragte — „um das
Thema des Seminars, das am l2. Oktober

im Rahmen der Fachmesse Stamm“ D),

Veranstaltung richtet sich an Windschutz-
beauftragte, Architekten, Fachplaner und

Sachverständige im vorbeugenden Brand‘
schutz. Der Workshop Realllenmmem

am 13. Oktober richtet sich Wiüiemm M

ziell an Personalverantwonuche deut-

schar Unternehmen. Veranstaltet Wird der

Workshop von der Haute “Ware GmbH
in Zusammenarbeit mit dem lmütut m,

Psychologie der Universität Prelbu
Innerhalb der Fachmesse bieten. die

Sonderberoiche 'heifpunlq wmhm

Trend- und Medien Forum und Job ak-

mit dem Besucher akureue (‚O “ä”

men und eine Übersicht mm?"

duim und Dienstleistungen Zu 31":ng

reichen des Arbeitsscbum In der W

rovationen für Si
o

herhert
sehaiie h ‘- . „
innn m‘ die i eellen Träger des Ar

uilli[rt‘suntlilt'llssthul/CS.Den Besuchern

steht ein umfangreiches Angebot an Info-

materialien und Medien bereit, das durch

unterhaltsame und informative Aktionen

auf den Messeständen ergänzt wird, Das

Trend und Medien Forum (Halle Bo) prä-

sentiert Trends und Visionäre Vorträge.

Neben dem Vortragsbereich nndet der Be-

sucher hier auch alle wichtigen Fachme

dien der Branche. Jobfit aktuell ist eine

Marke im Themenbereich Innovationen

im Betrieblichen Gesundheitsmanage—

ment und der Gesundheitsfortierung und

will vor allem mittelständischen Unter-

nehmen Antworten auf deren elementare

Fragen geben. Das Messe-in-Messekon-

zept bietet in der Messehalle B6 einen ei—

genen Angebots— und Vortragsbereich.
Auf der Aktionsi'läche ErgonomieLive

ist das Ziel in erster Linie die Veranschau-

lichung von Arbeitsplatzlösungen anhand
verschiedener Szenarien sowie die Sensi-

biiisierung der Besucher dir ein gesundes
und sicheres Arbeiten im Büro— und Pro-

duktionsumfeld. In der Halle ES werden

in clner Bümlandschaft Arbeitsplätze ge-

zeigt. die Ergonomisch auf den Nutzer ein—

gestellt werden. Unter dem Titel Sicher
deil bei Arbeit und Verkehr präsentiert
sidi in Halle Eo ein neues Fokusthema

Imitrbeltsschutz Aktuell. In Zusammen
arhlt mit dem Deutschen Verkehrssicher

heltsrat (DVR) bietet sich den Besuchern

alle SondenPräsentatlonsfläche mit Si-

Minibus-Parcours, Reaktionstests und
len Informationen zum Thema Ver-

IphI'SSlChEIhEIt. Zum 7. Mal wird in Ham
wrg auch der Deutsche Jugend-Arbeits‘
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Anbieter von Anbauoemtc-n

für Bagger und Baggertader

wwwsmppamde

sprächsrunde kommen vor der Übergabe
neben Vertretern der Jury die beteiligten

Preisträgeneams zu Wort. Für das kuba-
nische Projekt steht ein Vertreter des Ofi.

cina del Historiador, Ciudad de Ja Ha—

bana, Rede und Antwort.
Über die Zusammenarbeit in Leipzig

gibt Dr. Norbert Baron vom Amt iiir Bau-
ordnung und Denkmalpflege Ieipzig Aus
kunft. Weitere Infos und die Möglichkeit

zur OnJineAnmeldung iinden Interessen-

ten unter www.bernhard—remmers-akade—

miede/brp

Impulse für die
Tiefbaubranche

Maibau-
tag" in Halle (Saale) statt. Au d’e‘m Bran-
chenevent für den mitteldeutschen Raum

treffen sich Interessierte, Experten und

Entscheider um sich über aktuelle Tht.L

men und Trends im Bereich Tiefbau zu in-

formieren. Gemeinsam mlt Branchenex-

perlen wie der CADsys GmbH aus Chem-

nitz, der IB&T Gruppe aus Hamburg und
weiteren lädt aRES Datensysteme Vermes

sungsingenieure und Infrastrukturplaner
für die Bereiche Wasser/Abwasser und

Straßenbau ein. Die Teilnehmer erfahren

Neuigkeiten aus der Branche und bekom-
men Einblicke sowie Expertenwissen zu

Themen wie BIM, 3D—Visualisierung, Kt)

ordinatensysteme und —transformarion so-
wie Kanalplanung und -berechnung ven

mittelt. Die Vorträge werden von kleine-

ren Workshops und einem Handsoane-

reich begleitet. Hier können Interessenten

gezielt Themen mit den Experten disku-
tieren oder sich genauer über die verwen-

deten Soimarelösungen informieren. De-

taillierte lnformationen zum Tiefbautag

stehen auf www.aresData.da/Tiefbaumg

bereit. Die Teilnahme ist kostenfrel. An-

meldeschluss ist der 16. September.

Branchentreff der

Fertighausindustrie
Ulm IABZ). — Zum 20, Mal findet in

diesem Jahr das „Forum Intelligentes

Bauen“ des Bundesverbandes Deutscher

Fertigbau (nur) statt. Am Freitag, 7. Ok'
tober veranstaltet der Branchenverband

den Kongress, dieses Mal direkt an der

Donau im Maritim Hotel Ulm. Auch zur

 

BarnimBau
HAUS o ENERGIE i UMWELT

17. + 18. September

aber
www.BarnimBau.de

  
    10 - l7 Uhr

Stadtwerke
Bernau
areltscllaldstr. 45,

D - 16321 Bernau
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Sauna-m15 im Rahmen dar Eröffnungs-

„mstdtuns vergeben, Kirsten Bmhn
ist all diesjährige JAZ Patin eine der er-

Aktiven im deutsohen Behin—

rt (wwaugend—arbeitsschutz-

mrnckets und Infos unter wwwan
Mutiiktubilde.

Jubiläumsausgabe werden wieder rund
ZOO Unternehmer aus der Holz-Fertig

haus- sowie Zulieferindustrie beim wich—

tigsten Branchentreffen erwartet. Wei—
tere Informationen zum Thema Fertig-

bau aufwwwfertigbaude und www.fer

tighausweltde.

(ABZ).——»Am28.Sepum».
l nlmLMti‘dgg

Aktuellen Stand im

Bereich BIM besprechen

Berlin (ABZ). - Das buildingSMART

Forum ist eine der wichtigsten regelma

iiigen BIM-Veranstaltungen im deutsch
sprachigen Raum. Unter dem Motto ‚DI-
gitai Etcellence Now!“ berichten zahlrei
Chr internationale Referenten über den

aktuellen Stand des modellbasierten Pla-

nt‘lls, Buuens und Betreibens und geben

einen Ausblick, wohin sich die Digitali-

sterung der Branche in Zukunft entwi-

rkelt. Bei der Tagung am IQ, Oktober in

Berlin geht es sowohl um das klassi—

st he Planen und Bauen im Hochbau und

in der lnirastrukturplanung, als auch um

neue Entwurfsprozesse und die Vernet-

yumt mit InternetofThingslloT).\'eran-

stalier ist das buiidingSMART (ierman

Speaking Chapter, Weitere informatlor
nen finden Interessenten auf der Inter

netseite wwwbuildingsmartde/veran-

Stallungen.

Iandbaukulturpreis
erstmals bundesweit

Münster (ABZ). ‚ Bis zum 30. Septem»

her können sich Landwirtsfamillen zu-

sammen mit Architekten oder Land-

schaftsarchitekten in einem neuen Wett-

bewerb um eine Auszeichnung für he-

rausragendes Bauen auf den Höfen be-
werben. Mit einem Preisgeld in Höhe von

insgesamt 45 000 Euro ist der bundes-
weit ausgeschriebene Preis die am höchs—

ten dotierte Prämierung für besonders

schone Bauten und Außenanlagen im

ländlichen Raum. Der Deutsche Land-

baukulrurpreis wird in diesem lahr zum
ersten Mal bundesweit ausgeschrieben.

Er basiert auf dem Westfälischen Land-

baukullurprels 2014, der vom Ehren-
präsidenten des Westfälisch-Lippischen
landwirtschaftsverbandes Franz-Josef

Müllers initiiert wurde. Träger des Wett-

bewerbs ist die Stiftung LV in Münster.

Unterstützt wird der Preis vom Deut—

schert Bauernverband, dem Bund Deut-

scher Architekten und dem Bund Deut

scher Landschaftsarchitekten. Weitere

Informationen unter wwaandbaukul—

tur-preisde.
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